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FERIEN WIEN 2015

Das erste Tourismus Messe Großereignis fand vom 15. – 18. Jänner 2015 am Messe-
gelände in Wien statt. Die Ferienmesse ist für unsere Tourismuswirtschaft ein wichti-
ger Impuls für den Start in das neue Tourismusjahr. Im Zentrum der Ferienmesse Wien
2015 stand das Burgenland als Sport und Raderlebnisland, denn fast ein Drittel aller
Burgenland-Gäste reihen das Radfahren an erste Stelle Ihrer Reisemotive. Vom Rad-
sport-Veranstalter bis zur Kitesurf-Schule (Kitesurfing.at aus Podersdorf am See) prä-
sentierten sich verschiedene Anbieter rund um das Thema „Sport“.

Bei der Eröffnung der Ferien 2015 am 15. Jänner mit dabei: v. l. n. r. PTF-GF Walter Gisch, 
TV-Obmann Rene Lentsch, Bgm. RegRat Andreas Steiner, KO LAbg. Ing. Rudolf Strommer, 

LR Mag. Michaela Resetar, und die TV-Vorstände Otto Gisch, Stefan Knoll, GR Hans Heiling.
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24.01.2014  Surman Teresa Malgorzata, Neubaugasse 6
29.01.2014 Gisch Rosita, Seestraße 90
27.02.2014 Wunderli Maria, Krautgartengasse 4
04.03.2014 Gisch Josef, Weinberggasse 17
09.03.2014 Alt-Bgm. Ök.-Rat Gisch Alois, Seestraße 28
12.03.2014 Strudler Johann, Hauptstraße 5
01.04.2014 Lentsch Gisela, Frauenkirchner Straße 18
09.04.2014 Steiner Alexander, Julagasse 2
14.04.2014 Gisch Ernst, Seestraße 90
25.04.2014 Zwinger Pauline, Seeufergasse 10
28.04.2014 Lentsch Anton, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 24
17.05.2014 Bugel Luzia, Krautgartengasse 4
06.07.2014 Fördös Julius, Krautgartengasse 19
21.07.2014 Karner Nikolaus, Kreuzörtl 12
07.08.2014 Lentsch Lorenz, Seestraße 96
04.09.2014 Gangl Elisabeth, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 22
19.09.2014 Hirsch Johann, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 8
14.10.2014 Schwarz Elisabeth, Julagasse 13
29.10.2014 Habler Eleonora, Edelgrund 18
03.11.2014 Steiner Katharina, Frauenkirchner Straße 42
20.12.2014 Thullner Magdalena, Seestraße 84
23.12.2014 Amon Maria, Mühlstraße 12

20.01.2014 Prettner Ronja, Frauenkirchner Straße 23/1/4
11.03.2014 Czompo Marie, Hofäcker 8
15.03.2014 Fischbach Leni, Quergasse 7
10.05.2014 Fischbacher Leni, Mühlstraße 2
14.06.2014 Steiner Emma Andrea, Hofäcker 12
14.06.2014 Steiner Lea Melanie, Hofäcker 12
21.06.2014 Baranyi Lara, Feldgasse 15
27.09.2014 Zechner Olivia Elisa, Hausgärten 22
14.10.2014 Sack Tiago, Florianiplatz 2
16.10.2014 Taucher Florian, Hofäcker 24
24.11.2014 Waba Luisa, Frauenkirchner Straße 29/9

GEBURTEN

20.12.2014 Waba Florian, Hofäcker 8a
Czompo Tanja, Hofäcker 8a

STERBEFÄLLE

EHESCHLIESSUNG

AUS DEM STANDESAMT
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Liebe Podersdorferinnen und Podersdorfer!

Noch vor Weihnachten wurde im Gemeinderat unter anderem das
Budget 2015 beschlossen und somit die Weichen für das kommende
Jahr gestellt. Ebenso wurde wieder eine Reihe von Zuschüssen für
diverse Investitionen beschlossen. Es ist aber auch angebracht,
einen Rückblick auf das Jahr 2014 zu machen und zu schauen, ob die
beschlossenen Vorhaben auch umgesetzt wurden.

RÜCKBLICK 2014

Schwerpunkte im Jahr 2014 waren der Ankauf eines neuen Tourismusbüros, Sanierung von Orts-
straßen, Umbau des Zentralgebäudes mit Schaffung eines neuen Polizeipostens sowie Tausch der
Leuchtmittel bei der Straßenbeleuchtung. In der Zwischenzeit wurden alle 750 Leuchtmittel
getauscht und die Laternen gereinigt. Für die nächsten sechs bis sieben Jahre sollten grundsätz-
lich keine größeren Kosten mehr anfallen. Ebenso wurden die Ortsstraßen im Bereich Strandgasse
und Pater-Adalbert-Winkler-Gasse saniert. Im heurigen Jahr ist wieder ein größerer Betrag im Bud-
get für Sanierungsarbeiten vorgesehen. Die Umbauarbeiten des Polizeipostens nimmt auch schon
Formen an. In den nächsten Wochen wird mit der Fertigstellung gerechnet. Die offizielle Eröffnung
wird noch vor der Saison sein. Auch das Tourismusbüro wurde, wie vorgesehen, angekauft und ist
bereits seit November 2014 in Betrieb. Eine gelungene und wichtige Einrichtung für unsere
Gemeinde und den Tourismus. Es freut mich außerordentlich, dass dieses Büro so viele positive
Reaktion in der Bevölkerung hervorgerufen hat.
Vorerst nicht geplant, musste die UV-Anlage bei der Kläranlage erneuert werden. Die alte Anlage
war seit 20 Jahren in Verwendung, und es konnten kaum mehr Ersatzteile aufgetrieben werden.
Der Gemeinderat entschloss sich daher, eine neue Anlage anzukaufen, die bereits in Verwendung
ist. Auch noch rechtzeitig fertiggestellt werden konnte der Hochwasserschutz im Bereich Jula und
Edelgrund. Das Rückhaltebecken wurde errichtet, weil es in diesem Bereich immer wieder zu Über-
flutungen gekommen ist. Noch vor dem Starkregen Ende Juli konnte das Rückhaltebecken der
Bestimmung übergeben werden. Mit einem Fassungsvermögen von rund 3.000 m3 konnte noch
größerer Schaden in diesem Ortsteil verhindert werden. 

VORSCHAU 2015

Auch im heurigen Jahr sollen wieder einige Vorhaben, die notwendig und finanzierbar sind, umge-
setzt werden. Für einige Projekte wurden bereits Vorarbeiten geleistet. Unter anderem sind fol-
gende Investitionen geplant:

• Parkplatzgestaltung Hauptplatz vor dem Gemeindeamt und im Hintausbereich des Gemeindeamtes
• Erneuerung der Fassade des Zentralgebäudes
• Sanierung von weiteren Ortsstraßen
• Fertigstellung und Vermietung der Wohnungen im Gemeindeamt
• Errichtung einer Photovoltaikanlage bei der Kläranlage
• Reihenhäuser in der Frauenkirchnerstraße - 

Errichtung durch die Neue Eisenstädter Siedlungsgenossenschaft
• Betreutes Wohnen beim Altenwohn- und Pflegeheim „Haus Katharina“ - 

Errichtung durch die Oberwarter Siedlungsgenossenschaft
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den vergangenen Jahren wurden seitens der Gemeinde Zuschüsse z. B. für diverse Investi-
tionen beschlossen. Auch im heurigen Jahr soll es wieder Zuschüsse in folgenden Bereichen
geben:

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Das Land Burgenland gewährt allen antragstellenden Burgenländern mit Hauptwohnsitz, die
die Voraussetzungen gemäß den Richtlinien erfüllen, einen einmaligen Heizkostenzuschuss von
Euro 150,--. Der Antrag muss bis 28. Februar beim Gemeindeamt eingebracht werden. Die
Gemeinde gewährt diesem Personenkreis einen Zuschuss in der Höhe von Euro 70,--.

WEITERE FÖRDERUNGEN UND BEGÜNSTIGUNGEN:
Wie bereits in der Dezemberausgabe berichtet, gibt es weiterhin folgende Zuschüsse und
Begünstigungen:

• Aktion Jugendtaxi
• Projekt „60plus Taxi“
• Alternativenergie

Für jene Alternativenergieanlagen, welche von der Bgld. Energieagentur gefördert werden,
gewährt die Marktgemeinde einen 10%igen Zuschuss.

VORANSCHLAG 2015
Im ordentlichen Teil des Voranschlages sind Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von Euro
6.175.800,--, im außerordentlichen Teil in der Höhe von Euro 150.000,-- vorgesehen – somit
Gesamteinnahmen und –ausgaben von Euro 6.325.800,--. 
Der Voranschlag wurde mit den Stimmen der ÖVP beschlossen.

VORANSCHLAG 2015:

ORDENTLICHER HAUSHALT:

Bezeichnung: Soll-Einnahmen Soll-Ausgaben 

0  Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung € 7.700,00 946.400,00 
1  Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 18.000,00 38.200,00 
2  Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft € 234,800,00 876.800,00 
3  Kunst, Kultur und Kultus € - 89.400,00 
4  Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 6.300,00 398.300,00 
5  Gesundheit € - 105.000,00 
6  Straßen- und Wasserbau, Verkehr € 6.700,00 272.300,00 
7  Wirtschaftsförderung € 90.000,00 874.500,00 
8  Dienstleistungen € 2.317.700,00 2.088.200,00 
9  Finanzwirtschaft € 3.494.600,00 486.700,00 

Gesamt 2015: € 6.175.800,00 6.175.800,00 
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AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT:
Vorhaben:

8 Dienstleistungen € 150.000,00 150.000,00 
Gesamt 2015: € 150.000,00 150.000,00 

Darlehen 2015:

Darlehensrest    Zugang        Tilgung Zinsen Gesamter Darlehensrest 
Jahresbeginn Schuldendienst         Jahresende 
3.934.378,38 -         474.900,00       60.200,00        535.100,00          3.459.478,38 

Entwicklung der Verbindlichkeiten 2009 - 2014:

Jahr: Stand am
31. 12.

2009 (1)  5.617.070,59
2010 (2) 5.130.045,67
2011 (3)         4.708.352,57
2012 (4) 4.839.706,95
2013 (5)         4.390.306,95
2014 (6) 3.934.378,38 

Die Verbindlichkeiten 2009 - 2014 konnten kontinuierlich abgebaut werden.
Im Jahr 2012 wurde ein Kredit für die Errichtung des Kanals Weingartenwiese (Schaffung von
leistbaren Wohnungen für Jungfamilien) in Höhe von € 600.000,00 aufgenommen.

Für eventuelle Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung

Ihr Bürgermeister:
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INSTRUMENTENKUNDE
Eine ganz besondere „Musikstunde gab es für die
Kinder am 27.11. 2014. Der Musiker Hubert Dohr
spielte den Kindern auf verschiedenen alten und
neuen Instrumenten vor und verzauberte sie mit
ihren Klängen. Videos auf:
www.vspodersdorf.com

VOLKSSCHULE PODERSDORF AM SEE
WORKSHOP „DIE ERNEUERBAREN“
Am 1. Dezember 2014 machte eine Vertreterin der
Interessengemeinschaft Windkraft Österreich mit
den Kindern der 4. Klasse den Workshop „Die Erneu-
erbaren”. Auf spielerische Art erfuhren die
Mädchen und Buben eine Menge über die verschie-
denen Formen der Energiegewinnung, den Unter-
schied zwischen erneuerbarer und nicht erneuerba-
rer Energie, und wie wir alle einen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten können.
Versuche machten die Thematik verständlicher.
Schließlich wurde genauer auf die Stromgewinnung
durch Windräder eingegangen, und zum Abschluss
bastelten alle gemeinsam ein Windrad aus Papier.

ZUCKER MACHT SCHULE
Am 25.11. und 26.11.2014 fand für die Kinder der
Volksschule Podersdorf am See mit der Seminar-
bäuerin Maria Unger ein Workshop rund um den
Zucker statt. Die Kinder konnten verschiedene
Zuckersorten verkosten und gewannen erste Ein-
blicke in die Zuckergewinnung. Erstaunt über den
hohen Zuckergehalt in den diversen Getränken
und Speisen nahmen sich die Kinder vor, ihre Nah-
rungsmittel und Getränke ab nun besser unter die
Lupe zu nehmen.

WEIHNACHTSLIEDER IM HAUS KATHARINA
Große Freude hatten die Bewohner und die Ange-
stellten des Altenwohn- und Pflegeheims Haus
Katharina, als der Chor der Volksschule zu
Besuch kam und ein kleines Weihnachtskon-
zert gab.
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KEKSE BACKEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK
Bei der Aktion „Kekse backen für einen guten
Zweck“ wurde ein Erlös von € 233,47 erzielt. Die-
ser Betrag wird zur Gänze an das Österreichische
Jugendrotkreuz überwiesen.
Auf diesem Weg möchten sich die Schüler und die
Lehrer der Volksschule bei Familie Kandelsdorfer
sehr herzlich bedanken, die, wie bereits in den
Jahren zuvor, die verwendeten Teige kostenlos
zur Verfügung stellte. Ein herzliches Vergelt´s
Gott auch den zahlreichen Muttis, die beim
Backen oder beim Verkauf mitgeholfen haben.

BERICHT VOM 39TEN CHRISTMAS RACE IN PALAMOS AUS YCP - SICHT

Wie auch schon in den vergangenen Jahren haben wieder YCP - Segler das vorweihnachtliche
Christmas Race in Palamos  besucht.
Die Regatta erfreut sich  immer mehr an Beliebtheit in den Seglerkreisen.
Ausgeschrieben ist sie für alle Olympischen und ISAF YOUTH Klassen, diesmal waren 500 Seg-
ler mit 300 Booten aus 30 Nationen und 4 Kontinenten am Start.
Vom YCP im 420er waren Angelika Kohlendorfer mit Vici Puxkandl (UYCT) und 
Niko Kampelmühler mit Luis Wenger Öhn (UYCAs) mit dabei.
Sowohl Angelika als auch Niko haben seit Herbst neue Vorschoter, mit welchen sie in Zukunft
segeln werden.
Trainiert wurde sehr fleißig, nahezu  jedes Wochenende, und zwar im BLZ, in Imperia, Zadar
und in Spanien.

Die Ergebnisse können sich auf alle Fälle
sehen lassen,
Angelika (links) und Vici (rechts) ersegelten
die Bronze-Medaille
Niko und Luis den 19. Platz

Herzliche Gratulation an beide Teams!
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NEUES AUS DER PFARRGEMEINDE

STERNSINGERAKTION 2015

Wie jedes Jahr waren auch heuer wieder die Sternsinger
unterwegs, um die weihnachtliche Frohbotschaft zu brin-
gen. Die Sternsinger der Marktgemeinde Podersdorf am
See besuchten Bgm. RegRat Andreas Steiner und die
Gemeindebediensteten im Gemeindeamt. 
Die Sternsingeraktion 2015 unterstützt dieses Jahr die
Kinder in Südamerika – in Bolivien.
Diese Mädchen und Burschen auf ihrem Weg in ein besse-
res Leben, fern von Hunger, Gewalt und Kälte zu unter-
stützen, haben sich auch 40 Kinder und Jugendliche in
Podersdorf am See bereit erklärt, zu helfen.
Es wurden € 4.289,-- gesammelt und als Spende an die
Mission weitergegeben.
Ein herzliches Dankeschön an die zahlreich geöffneten Türen der gesamten Pfarrgemeinde und
an die Kinder und deren Eltern, die sich bereit erklärt haben, die Sternsingeraktion aktiv zu
unterstützen.                             

Für die Organisation 
Lydia Strudler 

SÜßER DIE GLOCKEN NIE KLINGEN …..
….. als zu der Weihnachtszeit. Für das Glockengeläut unserer
Pfarrkirche sind drei Hauptglocken und eine kleine
Zinnglocke (Totenglocke) verantwortlich.
Zu Beginn der Adventzeit verstummte die Dreierglocke, die
kleinste der Hauptglocken. Die Glockenfirma PERMA stellte
einen Kurzschluss am Elektromotor fest.
Die kfb (Kath Frauenbewegung von Podersdorf am See) und
der Caritaskreis Podersdorf am See spendeten den gesamten
Reinerlös aus dem Weihnachtsbasar € 1.350,-- für das Instandsetzen der Glocke. Gerade rechtzei-
tig am 23. Dezember, einen Tag vor Weihnachten, wurde die Reparatur abgeschlossen.
Herzlichen Dank für dieses schöne Weihnachtsgeschenk im Namen der ganzen Pfarrgemeinde.

Pater Maurus und der Pfarrgemeinderat

V. l. n. r. Lydia Strudler, Andreas
Weinhandl, Michael Strudler, Bgm.
RegRat Andreas Steiner, Jan Lackner.
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BEGINN DER 
MÜHLENRESTAURIERUNG

Endlich kam die schriftliche Zusage des
Bundesdenkmalamtes von DI Dr. Witasek-
Dieckmann, dass die Fördergelder der
Europäischen Union zur Restaurierung der
Podersdorfer Windmühle freigegeben wurden.

Am 2. Dezember begann ein 2-Mann-Team
der holländischen Firma Molenmakerij
Groot Wesseldijk B.V. mit der Demontage
sämtlicher inneren Mühlenteile und vor
allem der Königswelle und deren total ver-
moderten Auflage und machten diese für
den Transport nach Holland fertig. Der
größte Brocken waren die Fludern, die ein-
zeln abgesägt werden mussten, und natür-
lich die Königswelle, die mit einem Kran aus
der Gaupe herausgezogen und für den
Transport bereit gelegt wurde. Es war eine
Meisterleistung des Kranführers und der
„Mühlenbauer“. Die Herren arbeiteten die
ganze Woche, und Freitag, 5. Dezember,
wurden alle Teile auf einen Tieflader milli-
metergenau verladen. Wieder eine Meister-
leistung der drei beteiligten Herren. Nach
einer Verabschiedung durch den Bgm.
RegRat Andreas Steiner, der sich schon
heute darauf freut, die teils renovierten
oder neugemachten Teile im Frühjahr wie-
der in der Heimat begrüßen zu dürfen, trat
der schwer beladene Tieflader seine Fahrt
nach Holland an. 

Über den weiteren Verlauf der Arbeiten
werden wir nach einem Besuch in
Lochem/Holland weiter berichten.

Ingrid W. Czerny
Schriftführerin
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Erste abgesägte Fluder in der Luft.

Bgm. RegRat Andreas Steiner auf Besuch,
während die Mühlenteile verladen werden
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VERLEIHUNG VON AUSZEICHNUNGEN
AM SONNTAG, 07.12.2014 IM HEURIGEN „GROSSMATA“

Folgende Kameraden wurden von ÖKB-Bez.-Obmann Vzlt Wolfgang Wimmer, Bgm. RegRat Andreas Steiner,
Vbgm. Lorenz Lentsch und ÖKB-Ortsobmann Lorenz Roisz geehrt.

Kamerad Franz Braun, Frauenkirchner Straße 14 ÖKB-Landesehrenkreuz in Silber
Kamerad Stefan Steiner, Weinberggasse 10 ÖKB-Landesehrenkreuz in Silber
Kamerad Vzlt Alois Steiner, Seestraße 62 ÖKB-Verdienstmedaille in Gold
Kamerad ÖKB-Ortsobm.-Stv. Richard Steiner, Alte Satz 2 ÖKB-Verdienstmedaille in Silber
Kamerad Josef Peiszer, Frauenkirchner Str. 22 ÖKB-Verdienstmedaille in Silber
Kamerad Ing. Josef Steiner, Hauptstraße 37 ÖKB-Verdienstmedaille in Silber
Kamerad Peiszer Michael, Seestraße 63 ÖKB-Verdienstmedaille in Bronze
Kamerad Georg Steiner, Neusiedler Straße 5 ÖKB-Verdienstmedaille in Bronze

V. l. n. r.: Vbgm. Lorenz Lentsch, ÖKB-Bez.-
Obmann, Wolfgang Wimmer, ÖKB-Ortsobmann
Lorenz Roisz, Bgm. RegRat Andreas Steiner, 
vorne: Kamerad Franz Braun

V. l. n. r.: ÖKB-Ortsobmann Lorenz Roisz, ÖKB-
Bez.-Obmann, Wolfgang Wimmer, Bgm. RegRat
Andreas Steiner, Vbgm. Lorenz Lentsch, 
sitzend: Kamerad Stefan Steiner

V. l. n. r.: ÖKB-Bez.-Obmann, Wolfgang
Wimmer, Kamerad Vzlt Alois Steiner,
Kamerad Michael Peiszer, Bgm. RegRat
Andreas Steiner, ÖKB-Ortsobmann
Lorenz Roisz, Kamerad Josef Peiszer,
Kamerad Georg Steiner, ÖKB-Ortsob-
mann-Stv. Richard Steiner, Kamerad Ing.
Josef Steiner, Vbgm. Lorenz Lentsch,
vorne: Kamerad Stefan Steiner
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PODERSDORF AM SEE

HAUPTDIENSTBESPRECHUNG
Am Sonntag, 04.01.2015 hielt die FF Podersdorf am See ihre jährliche Hauptdienstbesprechung ab.
Im Heurigenrestaurant „Jagakölla“ konnte Kommandant Florian Ettl einen Großteil der Feuer-
wehrkameraden begrüßen. Gemeinsam ließ man die Ereignisse des vergangenen Jahres Revue passieren:
Insgesamt wurde die FF Podersdorf am See zu 34 Einsätzen gerufen. Davon waren 10 Brandein-
sätze und 24 technische Einsätze. Während der Starkregenereignisse Ende Juli wurden über
160 einzelne Hilfeleistungen von den Kameraden durchgeführt. Auch Übungen, die Teilnahme an
Prozessionen, Absperrdienste bei diversen Veranstaltungen sowie das Feuerwehrfest, standen 2014
auf dem Programm. 
Die aktiven Mitglieder der Feuerwehr nehmen auch an Kursen und Bewerben teil. Dabei wurden
heuer 10 verschiedene Bewerbe absolviert und 45 neue Leistungsabzeichen errungen.
Auf diesem Wege möchte sich die Mannschaft bei allen Podersdorferinnen und Podersdorfern für
die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung jeglicher Art bedanken.

ERSTE HILFE KURS

Am Samstag, 10.01.2015 fand, um die Ersthelfer-Kenntnisse der Feuerwehrkameraden in
Schuss zu halten, ein vom Roten Kreuz abgehaltener Erste Hilfe Kurs statt. Dabei wurden speziell
für die Feuerwehr relevante Themen behandelt, wie z. B. das Retten einer Person aus einem
LKW Führerhaus oder aus einem Auto, aber auch allgemeine Themen, wie das richtige Anlegen
von Verbänden oder die Herzdruckmassage, wurden in Erinnerung gerufen.

Die Freiwillige Feuerwehr Podersdorf am See
veranstaltet auch 2015 wieder eine 
Feuerlöscher-Überprüfungsaktion.

Diese findet am 

Samstag, 28. Februar
von 8:00 bis 12:00 Uhr

im Feuerwehrhaus statt.
Die Anlieferung ist bereits am Vortag

zwischen 18:00 und 20:00 Uhr möglich.
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Der Seniorenbund Podersdorf am See veranstaltete am 17. Dezember eine besinnliche
Adventfeier im Pfarrzentrum. Über hundert Personen folgten der Einladung. Obmann Heinrich
Roiss konnte neben Bürgermeister RegRat Andreas Steiner auch Pater Maurus und Ratsvikar
Ludwig Roiss begrüßen. Nach einem guten Mittagessen folgte der besinnliche Teil mit advent-
lichen Liedern und Gedichten.  

ORTSGRUPPE PODERSDORF AM SEE

SILVESTERAUSFAHRT 2014

Am letzten Samstag vor dem
Jahreswechsel trafen sich auch
heuer wieder 16 winterfeste
Radfahrer bei Temperaturen um
die 0 Grad zur traditionellen
Abschlussfahrt der Freunde von
„Radsport Waldherr“. Treff-
punkt war um 10:00 Uhr bei
Theo, der die Truppe mit isoto-
nischen Getränken und Bratkar-
toffeln startklar machte.
Gestärkt ging es dann weiter
nach Gols, wo wir uns im Stüberl
von Pepi Kainz mit Glühwein für
die Weiterfahrt nach Weiden am See wärmten. Nach kurzem Halt bei „Enzos Bistro“ ging es
flott mit Rückenwind nach Jois, wo wir uns im Gasthaus Rausch kulinarisch verwöhnen ließen.
Nach dem Austausch von Erlebnissen im abgelaufenen Radjahr und mehr oder weniger wahren
Gschichtl´n ging es wieder retour nach Weiden in die Garage von Manfred Liszt, von wo wir
nach einem(?) Abschlussgetränk wieder die Heimreise antraten.  
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MUSIKVEREIN SPIELTE IM GEMEINDEAMT AUF.

Traditionsgemäß überbrachte zur Jahreswende der Musikverein Podersdorf am See seine musi-
kalischen Neujahrswünsche an den Bürgermeister RegRat Andreas Steiner. Nach den wunder-
bar dargebrachten Stücken kehrte man in den Gemeindekeller ein, wo mit dem einen oder
anderen Glas hervorragend schmeckendem Gemeindewein auf das Neue Jahr angestoßen
wurde. Der Bürgermeister bedankte sich für das Kommen und freut sich über die Pflege des
wirklich schönen Brauchtums des Neujahrsspielens. 

Das Seecafé, Seeweingärten III/2, hat im
falstaff Café guide den 2. Platz im Burgenland
gemacht. Auf der Karte erscheint Podersdorf
am See um ein gutes Lokal reicher. Die
Bewertung erfolgte verdeckt und wurde auf
Angebot, Frühstück, Kaffeequalität, Ambien-
te und Service getestet.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen
weiterhin viel Erfolg!
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AUSZEICHNUNG FÜR 
CHEFINSP. FRIEDRICH UNGER

Anlässlich seiner bevorstehenden Pensionierung
wurde ChefInsp. Friedrich Unger im Rahmen
einer Festveranstaltung in Eisenstadt das
GOLDENE VERDIENSTZEICHEN DER REPUBLIK
ÖSTERREICH verliehen.
ChefInsp. Fritz Unger ist seit 42 Jahren Gen-
darm- bzw. Polizeibeamter, davon verbrachte
er die ersten 21 Jahre auf dem „Gendarmerie-
posten“ Podersdorf am See. Seit 1995 ist er
Lehrer an der Polizeischule in Eisenstadt, wo in
dieser Zeit etwa 2000 Polizeibeamte/innen aus
ganz Österreich ausgebildet oder umgeschult
wurden.
Die Marktgemeinde Podersdorf am See gratu-
liert ChefInsp. Fritz Unger zu dieser speziellen Auszeichnung, welche ihm von HR Stella und
HR Kogler überreicht wurde und wünschen ihm für seinen weiteren Lebensweg alles Gute!

V. l. n. r.; ChefInsp. Andreas Hochegger,
Oberst Christian Wukitsch, ChefInsp. Fritz
Unger,  HR Anton Kogler und HR Christian Stella

LICHT INS DUNKEL

SPONTANITÄT BRINGT € 700,-- EIN

Der jungen Kindergartenpädagogin Julia Wachtler aus Podersdorf am See gelang es mit der
Unterstützung ihrer Familie, durch einen spontanen Einfall sowie kurzfristiger Organisation für
die Aktion „Licht ins Dunkel“ € 700,-- an Spendengeldern einzunehmen.
Viele Freunde und Bekannte der
jungen Frau unterstützten durch
ihre Konsumation von Punsch,
Glühwein oder Aufstrichen diese
Spendenaktion für „Licht ins Dunkel“.
In der großen Runde war auch
Bgm. RegRat Andreas Steiner mit
dabei.

zV
g

Unterstützung: v. l. n. r.: PTF-GF
Walter Gisch, GV Vinzenz Waba,
Walter Wachtler, die Initiatorin
Julia Wachtler, Bgm. RegRat Andreas
Steiner und Michael Fabsich.
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Frau Steiner Elisabeth Veronika, Hauptstr. 20, 
wurde aufgrund der positiv abgeschlossenen Prüfungen
des Diplomstudiums Humanmedizin an der Medizinischen
Universität Wien der akademische Grad Doktorin der
gesamten Heilkunde (Dr.med.univ.) verliehen.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen weiterhin
viel Erfolg!

Feber  2015
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TERMINKALENDER - FEBER 2015

Wir gra tu l i e r en  !
01.02. Wohlfart Alois, Franz-Liszt-Gasse 7 81 Jahre
02.02. Schmidt Anna, Frauenkirchner Straße 60 50 Jahre
02.02. Mair Alois, Strandgasse 19 70 Jahre
02.02. Platenik Maria, Hauptstraße 4-8/Stg. 2/1 91 Jahre
03.02. Weber Friederike, Krautgartengasse 4 89 Jahre
04.02. Weiss Berta, Strandgasse 25 82 Jahre
05.02. Steiner Magdalena, Pater-Adalbert-Winkler-Gasse 7         89 Jahre
09.02. Weiss Stefan und Berta, Strandgasse 25 Diamantene Hochzeit
10.02. Kozma Tibor und Eva, Hauptstraße 25 Silberne Hochzeit
12.02. Unger Lorenz, Kreuzörtl 21 55 Jahre
12.02. Karner Johann, Seeweingärten III/5 84 Jahre
14.02. Gisch Georg und Maria, Seezeile 6 Diamantene Hochzeit
15.02. Sailer Alois, Neusiedler Straße 34 85 Jahre
16.02. Wittmann Leopold, Seestraße 20 81 Jahre
17.02. Lang Theresia, Frauenkirchner Straße 38 80 Jahre
18.02. Steiner Anton, Neubaugasse 31 75 Jahre
18.02. Haider Lorenz, Seestraße 56 84 Jahre
19.02. Ettl Johann, Seestraße 77 55 Jahre
19.02. Weiss Anna, Julagasse 23 82 Jahre
19.02. Steiner Richard, Hauptstraße 20 91 Jahre
20.02. Teichmeister Anita, Weinberggasse 37 55 Jahre
20.02. Fuhrmann Martin und Katharina, Neubaugasse 27 Goldene Hochzeit
23.02. Fergadis Brigitte, Franz-Liszt-Gasse 4 55 Jahre
24.02. Steiner Theresia, Strandgasse 15 65 Jahre
24.02. Gredinger Josef, Krautgartengasse 4 89 Jahre
28.02. Lentsch Josef, Hauptstraße 39 55 Jahre
28.02. Prof. Waba Manfred, Edelgrund 16 55 Jahre

Danke!

01.02. FAIR TRADE – Einkaufen für einen guten Zweck   11:00 – 12:00 Uhr im Pfarrzentrum, Seestraße 67
01.02. KINDERFASCHING Spiel & Spaß ab 14:00 Uhr im Heurigen Großmata, Alte Satz 2
05.02. 21. KAFFEEKRÄNZCHEN Senioren-Damen14:00 Uhr, Café Lentsch, Seestraße 14
07.02. WINZERKRÄNZCHEN 19:00 Uhr, Dawerna, Fam. Haider, Seestraße 42, Musik: „Manuandi“
13.02. MUSIKANTENBALL mit Eröffnungspolonaise 20:00 Uhr, „Jagakölla“, Fam. Hareter,

Weinberggasse 1a  Musik: „Golden Melodies“ 
14.02. FASCHINGSKRÄNZCHEN  des Pensionistenverbandes 15 Uhr, Gasthof Kummer, 

An der Promenade 5
28.02. FEUERLÖSCHER-ÜBERPRÜFUNGSAKTION von 8:00 bis 12:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Die Anlieferung ist bereits am Vortag zwischen 18:00 und 20:00 Uhr möglich!

Die Jubilare möchten sich auf diesem Weg recht herzlich für die zahlreichen
Glückwünsche bedanken.
� Die Angehörigen der Verstorbenen Ringbauer Gisela bedanken sich recht herzlich
für die erwiesene Anteilnahme.

Redaktionsschluss für die März Ausgabe ist der 13.02.2015.

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Podersdorf am See, 7141 Podersdorf am See, Hauptstraße 2
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. RegRat Andreas Steiner


